
Unsere Motivation 
und unsere Ziele
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Willkommen im Hoffnungsland
Jeder Mensch braucht eine Hoffnung, die ihn trägt.  
Darum investieren wir in Beziehungen und helfen  
Menschen, ihr Potential zu entfalten.
Mit Kreativität und Mut gestalten wir Konzepte, die  
unser Land verändern. Denn wir sehen unsere Gemeinden, 
Städte und Landkreise als ein Hoffnungsland.

Als christliches Bildungs- und Sozialwerk sind wir an über  
40 Orten mit zahlreichen Projekten in folgenden Bereichen  
im Einsatz:
•	 Kinder-, Jugend- und Familienarbeit
•	 Kita-Gründung und Kindertagesbetreuung
•	 Musikschule für alle Generationen
•	 Erwachsenenbildung und Beratung
•	 Inklusion und Integration
•	 Hilfe für Menschen in Prostitution

Mit dem Himmel im Herzen nehmen wir Verantwortung für 
unsere Welt wahr. Dafür brauchen wir Sie als Verbündete: als 
Gemeinde, als Schule, als Initiativgruppe oder als Einzelperson. 
Wagen wir es, neue Wege zu gehen, denn Hoffnung bewegt!

Herzlichst,

Stefan Kuhn
Geschäftsführer 
Aktion Hoffnungsland

„Ich hatte schon als Gemeinde-
pfarrer die großartige Möglich-
keit eine Kooperation zwischen 
Aktion Hoffnungsland und unserer 

Kirchengemeinde zu initiieren. Heute 
stehe ich als Mitinitiator und Förderer auf der 
anderen Seite.
Ob als Musikschule, Kita, Homezone, Hoffnungs-
Haus, Schule oder Bildungsinitiative - ich kann 
Ihnen aus eigener Erfahrung Aktion Hoffnungs-
land als Kooperationspartner nur empfehlen.“

Pfr. Matthias Hanßmann, Vorsitzender der Apis

Aktion Hoffnungsland gGmbH Schönblick gGmbH

Die Apis
Ev. Gemeinschaftsverband Württ. e.V.

Wir gehören zusammen:

2019 wurde Aktion Hoffnungsland gGmbH als eigenständige Tochtergesellschaft 
der Apis - Evangelischer Gemeinschaftsverband Württemberg e.V. gegründet.
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Unsere Motivation und Unsere Ziele

Als Christen sind wir motiviert und befähigt, Gottes Liebe 
und eine Perspektive der Hoffnung weiterzugeben. 

Im Blick auf unsere Organisation leitet uns das Bild eines 
Gartens mit verschiedenen Pflanzen und Beeten entspre-
chend der örtlichen Gegebenheiten. Wir denken groß, 
fangen klein an und lassen Zeit zum Wachsen. Wir sind 
innovativ, reflektieren unsere Erfahrungen und entwickeln 
Angebote weiter. 

Wir gestalten in allen Bereichen eine Atmosphäre der 
Wertschätzung, legen Wert auf ein ansprechendes Umfeld 
und leben eine konsequente Willkommenskultur.

In der Begegnung mit den Menschen wollen wir … 

•	 Beziehung leben  
Wir investieren in niedrigschwellige Angebote und tragfähige Be-
ziehungen im Sozialraum. Menschen aus unterschiedlichen Hinter-
gründen, Milieus und Kulturen sollen sich bei uns zuhause fühlen

•	 Persönlichkeitsentwicklung fördern  
Wir schaffen Raum, in dem Menschen sich ausprobieren, sich  
entfalten und in ihrer Persönlichkeit wachsen können.

•	 Bildung ermöglichen  
Wir gestalten vielfältige Bildungsangebote und eröffnen damit  
Zukunftschancen und Lebensqualität. Dabei unterstützen wir  
insbesondere Menschen mit erschwerten Zugängen zu Bildung.

 
An unseren Standorten kooperieren wir mit christlichen  
Gemeinschaften und Kirchengemeinden.  
Mit ihnen wollen wir… 

•	 Außenorientierung fördern  
Wir ermutigen sie, ihr soziales Umfeld stärker in den Blick zu 
nehmen und Wert und Bedeutung sozialen Engagements neu zu 
entdecken.

•	 Bewegungsräume eröffnen  
Wir begleiten sie auf ihrem Weg zu den Menschen im Sozialraum 
und initiieren gemeinsam passgenaue Projekte.

•	 Formen und Kultur gestalten  
Wir beraten sie im Blick auf hilfreiche Formen und Umgangs-
weisen, die Menschen den schrittweisen Zugang zu Glauben und 
Gemeinschaft ermöglichen.
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Stuttgart

Willkommen daheim
In unseren vielfältigen Kinder-, Jugend- und Familien-
projekten gestalten wir bedarfsgerechte Angebote, die 
Hoffnung und Perspektiven vermitteln. Unsere Projekte 
bieten sichere Orte, an denen Menschen unabhängig ihres 
Hintergrunds Gemeinschaft erleben, sich entfalten und 
wachsen können.

In Kooperation mit Schulen, Kommunen und anderen 
sozialen Trägern setzen wir unterschiedlichste Bildungs-, 
Freizeit- und Förderangebote um. Dazu gehören unter 
anderem offene Jugendarbeit, Spielmobileinsätze, Schul- 
kooperationen, Kreativprojekte, Nachhilfe sowie Angebote 
in den Bereichen Sport und Musik. Unsere Arbeit fördert 
tragfähige Beziehungen, eröffnet Bildungschancen und 
stärkt Kinder, Jugendliche und Familien in ihrem Alltag. 

Am Vorbild der Homezone entstehen so Stadtteilprojekte 
für sozialräumliche Kinder- und Jugendarbeit an wei- 
teren Orten. Als anerkannter und kompetenter Partner  
mit christlichem Profil kooperieren wir dazu neben  
christlichen Gemeinden mit Partnern und Organisationen 
im Sozialraum und bringen uns in Netzwerke und Arbeits-
kreise ein. So schaffen wir gemeinsam Räume voller 
Hoffnung und Perspektiven.

Stuttgart

„Ich freue mich jeden Tag zu er-
leben, wie Kinder, Jugendliche und 
Familien gesehen, gestärkt und 
begleitet werden – und genau das 

begeistert mich: wenn daraus kleine 
und große Hoffnungsgeschichten entstehen.“

Markus Baun, Bereichsleitung Homezone und Fundraising
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„Ein Ort, an dem Kinder und Eltern 
sich angenommen fühlen, ist mehr als 
eine Kita – er ist ein Stück Zuhause. 
Wir gestalten Räume, in denen echte 

Beziehungen wachsen, Vertrauen spür-
bar ist und Gottes Liebe erfahrbar wird. Es begeistert 
mich zu sehen, wie unsere Erzieherinnen für diese Auf-
gabe brennen.“

Beatrix Sirbik, Bereichsleitung Hoffnungsland-Kitas

Zukunft wächst wo Glaube lebt
Die Hoffnungsland-Kitas bieten eine christlich geprägte 
Betreuung durch Kindergarten, Krippen und Kinder- und 
Familienzentren, in denen Kinder als einzigartig und wert-
voll gesehen werden. Der Glaube an Jesus Christus ist  
Fundament und wird im Alltag auf natürliche Weise  
erlebbar. Ganzheitliche Bildung, Gemeinschaft und Parti-
zipation fördern Selbstvertrauen, Resilienz, Empathie und 
soziale Werte. 

Hoffnungsland-Kitas sind Ankerplätze für Kinder, Familien 
und Mitarbeitende – Orte der Geborgenheit, Wertschät-
zung und Beziehung. Hier können Kinder unabhängig von 
Herkunft oder Religion ihre Potentiale entfalten und die 
Welt voller Wunder entdecken. Familien sind Teil des  
Ganzen und werden mit Ihren Bedürfnissen auf den 
Ebenen Betreuung, Begegnung, Beratung und Bildung 
eingebunden. Mitarbeitenden eröffnet die Hoffnungsland-
Kita ein Arbeiten in einem sinnstiftenden Umfeld, in dem 
sie ihre pädagogische Fachlichkeit mit ihren Begabungen 
und ihrer Leidenschaft verbinden können.

Mit den Hoffnungsland-Kitas nehmen wir als freier Träger 
Verantwortung für die nächste Generation wahr und leis-
ten einen wichtigen Beitrag in der vielfältigen Landschaft 
der Kindertagesbetreuung.
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Entdecke deinen Klang
Die Musikschule Hoffnungsland unterrichtet an über  
30 Orten mit ca. 80 musikpädagogischen Lehrkräften 
über 700 Schülerinnen und Schüler. 

Wir bringen Gemeindearbeit und Musikschule zusammen. 
In Kooperation mit Gemeinden ermöglichen wir Angebote 
für alle Generationen. Dabei werden musikalische Talente 
entfaltet, werden Menschen musikalisch befähigt und 
das Gemeindeangebot bereichert. Musik erklingt zur Ehre 
Gottes und ermöglicht einen niederschwelligen Zugang 
zur Gemeinde und dem christlichen Glauben. 

Die Angebote der Musikschule Hoffnungsland umfassen 
folgende Bereiche:
•	 Instrumentalunterricht und Stimmbildung
•	 Coaching von Singteams und Bands
•	 Musikalische Früherziehung mit christlichem Profil
•	 Kurse, Ensembles und Notenmaterial für Tischharfe
•	 Angebote und Seminartage der Musikgeragogik

„Musik begleitet im Alltag und in allen 
Lebensphasen. In der christlichen Ge-
meinde wird sie im Lob Gottes zum 
Ausdruck des Glaubens. Menschen zu 

begleiten, ihre musikalischen Fähig-
keiten zu entdecken und zu entwickeln, Talente zu 
schulen und dabei Gemeinschaft untereinander und 
mit Gott zu ermöglichen, motiviert und inspiriert mich 
bei der Musikschule Hoffnungsland immer wieder neu.“

Elisabeth Binder, Leitung Musikschule Hoffnungsland
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Damit Leben besser gelingt
Die Bildungsinitiative Hoffnungsland bietet Ausbil- 
dungsmodule für Menschen an, die sich ehrenamtlich 
oder beruflich in der Beratung, im Mentoring oder in der 
Seelsorge einbringen. Das Grundlagenseminar „Wie tickt 
der Mensch“ veranstalten wir an eigenen Standorten 
und auf Anfrage bei Gemeinden oder Organisationen  
vor Ort.

Unsere Seminare, Vortragsabende und Beratungsan-  
gebote sind aber auch für Menschen geeignet, die mehr 
Einblick in die eigene Persönlichkeit gewinnen und 
Impulse für die eigene Lebenspraxis im privaten oder 
beruflichen Umfeld bekommen wollen. Viele Module 
eigenen sich auch für die Reflexion und Weiterentwick- 
lung der Gemeindearbeit.

Unser Team setzt sich aus Menschen mit ganz breitem 
Erfahrungsschatz in der Begleitung, Beratung und Aus-
bildung anderer zusammen. Einige von uns kommen 
aus der sozialen Arbeit, andere haben Erfahrungen im 
psychologischen Bereich, wiederum andere bringen ihre 
theologische Kompetenz in unser Team ein.

Auf der Grundlage unseres christlichen Menschenbildes 
tragen wir dazu bei, dass Menschen ihr eigenes Leben 
besser verstehen und gestalten und andere dabei unter-
stützen können.

BildungsInitiative 
Hoffnungsland

„Ich finde es großartig, dass mit diesem 
neuen Bereich unseres Bildungs- und 
Sozialwerks so wertvolle Möglichkeiten 
für unsere haupt- und ehrenamtlichen 

Mitarbeitenden hinzukommen. Mit-
zuerleben, wie Menschen ihren Wert und ihre Würde 
entdecken, dadurch ihr Leben verantwortlich und mutig 
gestalten und mit ihrer Lebensgeschichte besser  
umgehen können, ist ein Privileg.“

Stefan Kuhn, Geschäftsführer Aktion Hoffnungsland
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Weil menschenwürde unantastbar ist
Das HoffnungsHaus öffnet mehrmals in der Woche seine 
Türen für Prostituierte des Stuttgarter Rotlichtviertels, 
deren Lebens- und Arbeitsbedingungen teilweise kata-
strophal und menschenunwürdig sind.

Aus einer ehemaligen Animierbar im Erdgeschoss ist ein 
gemütliches Begegnungscafé entstanden, das viele Pros-
tituierte wie ein „erweitertes Wohnzimmer“ empfinden. 
Sie finden hier einen Rückzugsort, an dem ihnen durch 
geschultes Personal eine Perspektive sowie Würde und 
Anerkennung vermittelt wird. Neben Essen und Trinken 
gibt es hier die Möglichkeit zu Gesprächen, gemeinsa-
men Spielen, kreativen Angeboten, Massage, Maniküre 
und noch mehr. Wir möchten ihnen einen Raum bieten, 
in dem sie ohne Erwartungsdruck einfach sie selbst sein 
können und Liebe und Annahme erfahren. 

Des Weiteren engagiert sich das HoffnungsHaus stark 
in der Präventions- und Aufklärungsarbeit (Vorträge im 
HoffnungsHaus, an Schulen, in Gemeinden usw.), ist  
Mitglied beim Bündnis „Gemeinsam gegen Menschen-
handel e.V.“ und Mitveranstalter des „Kongress Freiheit 
- gegen Menschenhandel und sexuelle Ausbeutung“ auf 
dem Schönblick.

„Das HoffnungsHaus ist ein Ort, 
an dem Menschen Würde, Annah-
me und neue Perspektiven er-
fahren können. Es berührt mich 

zutiefst zu sehen, wie Frauen, die 
oft unter menschenunwürdigen Bedingungen le-
ben, hier einen geschützten Raum finden, in dem 
sie einfach sie selbst sein dürfen und wie dadurch 
neue Hoffnung wächst.“

Wilbirg Rossrucker, Leiterin HoffnungsHaus
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Integration mit herz und hand
An vielen Hoffnungsland-Orten begleiten und unter-
stützen wir geflüchtete Menschen auf ihrem Weg in 
unsere Gesellschaft und helfen, ihre Begabungen zu 
entdecken und zu fördern. Den oft traumatisierten 
Menschen begegnen wir mit Würde und Annahme. 

So bieten wir Hilfe auf dem Weg der Heilung, Wieder-
herstellung und Integration. Wir glauben, dass jeder 
Mensch von Gott wertvoll erachtet, begabt und gewollt 
ist – das schenkt Hoffnung und Perspektive.

Inklusion im Fokus
Wir machen bewusst, dass auch behinderte Menschen 
und ihre Angehörigen ein sinnerfülltes Leben führen 
können. Jeder Mensch möchte in seiner ganzen Persön-
lichkeit ernst genommen werden. 

Unsere Angebote berücksichtigen Geist, Seele und Leib, 
um gesellschaftliche Isolation abzubauen und Inklusion 
zu fördern. 
In Kooperation mit Dienet einander e.V. finden zudem 
jährlich über zehn Freizeiten für Menschen mit Behin-
derungen statt.

 „Was ist gelungene Integration? 
Wenn sehr unterschiedliche Men-
schen mit sehr unterschiedlichen 
Startchancen und Lebenssituatio-

nen gemeinsam gute Erfahrungen 
machen, zusammenwachsen und keiner mehr da-
nach fragt, wer hier eigentlich integriert wird!“

Gabriele Deutschmann, 
Bereichsleitung Kinder- und Jugendprojekte
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Entdecke unseren Hoffnungsfonds:
www.aktion-hoffnungsland.de/dabei

Schenken Sie Hoffnung
Unsere Projekte leben von Menschen, die sich einsetzen – 
und von denen, die sie möglich machen.
An unseren Hoffnungsorten begleiten hauptamtliche  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Tag für Tag Menschen  
auf herausfordernden Lebenswegen.
Sie hören zu, stärken, motivieren – mit Herz und Kompetenz.

Damit sie ihre Arbeit verlässlich tun können,  
brauchen wir Ihre Unterstützung.
Denn Mitarbeit kostet – aber sie wirkt.
Ob einmalig oder regelmäßig – jede Spende macht einen 
Unterschied.

Mit Ihrer Unterstützung ermöglichen Sie  
Hoffnung – ganz konkret, Tag für Tag.

Stichwort: Hoffnung schenken

Ihre Spende kommt an:
•	 Wir sind als gemeinnützig anerkannt
•	 Spendenbescheinigungen stellen wir gerne aus
•	 Ihre Spende ist steuerlich absetzbar

Spendenkonto:
Aktion Hoffnungsland gGmbH
IBAN: DE72 6005 0101 0405 1663 05
BIC: SOLADEST600

www.aktion-hoffnungsland.de/spenden

Hoffnungsfonds
Wenn aus Ideen echte Projekte werden:
Unsere Mitarbeitenden erleben täglich, wo Hilfe gebraucht 
wird. Mit dem Hoffnungsfonds können wir ihre Ideen 
schnell und unbürokratisch umsetzen – genau dort, wo 
Hoffnung dringend nötig ist.

Und so funktioniert es:
Projektideen entstehen direkt vor Ort, ein kurzer Antrag wird 
gestellt – und nach der Entscheidung durch eine kleine Jury 
kann es direkt losgehen.
Ob Spielangebote, kreative Workshops oder Begleitung in 
Krisenzeiten – der Fonds bringt Projekte direkt ins Leben 
benachteiligter Familien.

Helfen Sie uns, den Hoffnungsfonds zu füllen!
Mit Ihrer Spende wird aus einer Idee echte Hoffnung – direkt 
vor Ort, mit spürbarer Wirkung für Kinder und Familien.

Stichwort: Hoffnungsfonds

„Hoffnung zu schenken, braucht 
nicht nur Herz und Einsatz, son-
dern auch stabile Finanzen. Als 
Kaufmännischer Leiter weiß ich: 

Hoffnung wächst mit jedem Bei-
trag. Ihre Spende ist die Grundlage dafür, dass 
wir nachhaltig helfen und Menschen auf ihrem 
Lebensweg begleiten können.“

Andreas Schwörer, Käufmännischer Leiter
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Kontakt
Aktion Hoffnungsland gemeinnützige GmbH
Furtbachstraße 16, 70178 Stuttgart  
Telefon: 0711-286931-20  
Mail: kontakt@aktion-hoffnungsland.de

www.aktion-hoffnungsland.de

Die Aktion Hoffnungsland ist eine gemeinnützige Gesellschaft des 
Evangelischen Gemeinschaftsverbands Württemberg e.V., die Apis  
und wird gefördert durch die Stiftung für christliche Wertebildung – 
WERTESTARTER*

Ihre Gemeinde als Hoffnungsland?
Ein neuer Aufbruch der Kinder- und Jugendarbeit 
in Ihrer Gemeinde? Eine sozialräumlich relevante 
Familienarbeit in Ihrem Stadtteil? Eine Kooperation 
mit einer Schule? Eine Musikschule oder Kita in Ihrer 
Gemeinde? - Es gibt viele Möglichkeiten, wie wir 
gemeinsam etwas bewegen können.

Gerne nutzen wir unsere Erfahrungen dazu, um mit 
Ihnen einen neuen Aufbruch in Ihrer Gemeinde zu 
wagen. Sprechen Sie uns an!
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